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Sanierung Weilimdorf 4 – Stuttgart-Giebel 
Themengruppe 4 "Initiative der Geschäftsleute" 
 
10. Treffen am 27.07.2009 von 19 bis 20:45 Uhr im Blumencafé Stielblüten/  
Organisationstreffen "Weinumtrunk im Giebel" 
 
Protokoll: Philip Klein 
Teilnehmer: Hr. Blum, Hr. Brahmann, Fr. Dettmer, Hr. Dettmer, Hr. Diefenbach, Fr. 
Herrmann, Hr. Heinzmann, Fr. Hummel-Ruscher, Hr. Jost, Hr. Kempf, Hr. Klein, Hr. Koh-
ler, Fr. Lechner, Hr. Schrade,  
weitere Interessenten/ entschuldigt: Hr. Zeitvogel, Fr. Karow, Hr. Räther 
 
Ergebnisprotokoll 
 
TOP Wer macht 

was? 
Bis 
wann? 

TOP 1: Begrüßung und Besprechung des letzten 
Protokolls 
 
Nach der Begrüßung wird eine kurze Vorstellungsrunde 
abgehalten. 
In der Sitzung geht es um das anstehende Fest, das den 
Titel "Weinumtrunk im Giebel" trägt. 
 

  

TOP 2: Organisation "Weinumtrunk im Giebel" 
 
Wann? 
 
Freitag, den 25.07.2009 
                   15 bis 22 Uhr  
(Aufbau ab 14:30; Abbau bis 22:00) 
 
Wer ist dabei? 
Bislang dabei: 

• Bäckerei Diefenbach, Krötenweg 3 
• Blumencafé Stiel-Blüten, Krötenweg 5 
• Foto Kempf, Ernst-Reuter-Platz 4 
• Giebel Apotheke, Ernst-Reuter-Platz 2 
• Info-Eck-Giebel, Krötenweg 3 
• Juwelier Jost, Giebelstraße 11B 
• Lechner Allerlei, Sandbuckel 29a 
• Metzgerei Blum, Krötenweg 3 
• Optik Brahmann Contactlinsen, Giebelstrasse 11c
• Rechtsanwalt Harald Zeitvogel, Krötenweg 7 
• Reisebüro Dettmer & Co GmbH, Krötenweg 5 
• Stuttgarter Volksbank, Ernst-Reuter-Platz 3 
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Weitere Interessenten: 

• Raumausstattung Räther, Giebelstr.13c 
• Nah und Gut Karow 
• TSV Gaststätte 

 
Alle werden baldmöglichst noch weitere Geschäftsleute 
aus Giebel ansprechen, um Sie zur Teilnahme zu überre-
den. Weitere Interessenten bitte ans Stadtteilmanage-
ment weiterleiten. 
 
Wo? 
Tische und Bänke direkt werden direkt vor den Geschäf-
ten aufgestellt. Teilnehmende Läden, die nicht direkt im 
Ladenzentrum ansässig sind werden ihre Tische an frei-
en Flächen aufstellen. Frau Lechner z.B. spricht sich mit 
Herrn Heinzmann von der Stuttgarter Volksbank ab. 
Im Anhang finden Sie den Lageplan, wie er an die Stadt 
weitergegeben werden soll (kann noch angepasst wer-
den). 
 
Allgemein: alle Tische sollen weiße Tischdecken erhalten. 
Hr. Schrade informiert sich bei der METRO. 
 
Genehmigungen/ Versicherung 
Das Ordnungsamt benötigt einen Verantwortlichen mit 
Handynummer, genaue Veranstaltungszeiten (mit Auf-
bau und Abbau), eine detaillierte Beschreibung des Fes-
tes und einen Lageplan (ca. 8 Wochen vorher). 
Zusätzlich muss bis zur Veranstaltung eine Sammelge-
nehmigung für den Ausschank von alkoholischen Ge-
tränken von der Gaststättenbehörde eingeholt werden 
(mindestens einen Monat vorher).  
Bei anderen Veranstaltungen der Sozialen Stadt, wie z.B. 
dem Weihnachtsmarkt, hat man eine Haftpflichtversi-
cherung abgeschlossen.  
Allgemein gilt: Entstehende Kosten können gegebenen-
falls vom Verfügungsfond der Sozialen Stadt übernom-
men werden. Dazu ist ein Antrag beim Bürgergremium 
zu stellen (bis höchstens 1000 Euro). 
Das Stadtteilmanagement wird sich mit Fr. Hummel-
Ruscher, die sich bereit erklärt hat die offizielle Lei-
tung zu übernehmen, um diese Punkte kümmern- 
sprich: Genehmigungen beantragen/ Versicherung 
abschliessen. 
 
Musik 
Die von Frau Dettmer angefragte Blues-Jazz-Band kann 
leider an diesem Termin nicht. Frau Lechner wird bei 

 
 
 
 
 
 
 
Alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hr. Schrade  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
STM 
Fr. Hummel-
Ruscher 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Zeitnah 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zeitnah 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bis 
31.07.09 
 
 
 
 
 
 



STM Giebel 3 

 
einer anderen bekannten Band anfragen, die ohne Ver-
stärker und Musikanlage spielen kann. Sie wird bald-
möglichst rückmelden, ob die Band Zeit hat und wie viel 
sie kostet. 
 
Trinken 
Jeder Teilnehmer kümmert sich selbst um die Getränke 
für seinen Bereich. Man ist sich einig, dass kein Bier an-
geboten werden soll, sondern nur Weine und natürlich 
nicht-alkoholische Getränke. Wenn möglich sollen für 
Wasser, Cola, etc. keine Glasflaschen verwendet werden, 
sondern PET Flaschen o.ä. 
Das STM wird genügend Gläser vom Bezirksamt besor-
gen (gegen Pfand). 
 
Essen 
Jedes Geschäft kümmert sich um die Bewirtschaftung 
seiner Tische. Es ist jedem frei überlassen, was er anbie-
tet. Schön wäre es, wenn die angebotenen Speisen zu 
Wein passen, wie z.B. Käseplatten, Zwiebelkuchen, etc. 
Die Metzgerei Blum wird auch warme Speisen anbieten. 
 
Bis Freitag, den 31.07.2009 schicken alle eine Email/ 
Brief ans Info-Eck, wer was anbietet. Anschließend 
bekommen alle Teilnehmer eine Übersicht. 
 
Wichtige Informationen für den Umgang mit Lebens-
mitteln auf Straßenfesten:   
http://www.stuttgart.de/img/mdb/publ/1224/30501.pdf
 
Allgemein: Die Speisen werden in den Geschäften vor-
breitet und gelagert und bei Bestellung an die Tische 
gebracht. 
 
Preise 
Man ist sich einig, dass die Preise nicht zu hoch sein 
dürfen. Die Unkosten sollen gedeckt werden- ein Ge-
winn nicht erzielt werden. Falls doch, soll dieser ge-
meinnützig gespendet werden. Im Hinblick auf die an-
stehenden Genehmigungen scheint diese Idee sinnvoll.
 
Biertischgarnituren 
Herr Dettmer besorgt 15 Biertischgarnituren. Herr 
Schrade kann diese mit einem Anhänger abholen. 
Jeder, der eigene Biertischgarnituren besorgen kann, 
macht das. 
 
Toiletten 

Fr. Lechner 
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Herr Schrade hat Informationen zu Miet-Toiletten einge-
holt (Stand: 28.07.) und ans Stadtteilmanagement weiter-
geleitet. Eine endgültige Entscheidung wird in Abstim-
mung mit den Themengruppensprechern (Hr. Kohler, Fr. 
Hummel-Ruscher, Hr. Kohler) baldmöglichst getroffen. 
 
Werbung 
Die Gestaltung und Bestellung der Werbematerialien ü-
bernimmt das Stadtteilmanagement (ca. 100 Flyer pro 
teilnehmendem Geschäft). Alle schicken, falls noch nicht 
geschehen, ihr Firmenlogo zeitnah an  
Info-eck-giebel@weeberpartner.de . 
Herr Heinzmann von der Stuttgarter Volksbank bietet an, 
über Kontoauszüge Werbung für die Veranstaltung zu 
machen. Die Anwesenden finden diese Idee sehr gut. 
Herr Kohler hat die Idee, die gedruckten flyer (DIN A 5 
Format) über den Stadtteilservice Giebel kostengünstig 
verteilen zu lassen. Herr Kohler informiert sich diesbezüg-
lich. 
Zur gegebenen Zeit wird die örtliche Presse informiert und 
ggf. Werbung geschaltet. 
 
Aufgabe an Alle 
Weitere Geschäftsleute in Giebel ansprechen, motivieren 
und zum nächsten Treffen einladen! 
Weitere Ideen und Informationen sammeln! 
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TOP 3: nächstes Treffen 
 
Montag, 07.09.09 ab 19 Uhr, wieder im Blumencafé 
Stiel-Blüten 
 
Weitere Anliegen, Anmerkungen, etc. gerne an: 
 
Info-eck-giebel@weeberpartner.de 
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